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@ie (S-ntﬁu[tungm in Mafjaua.
Fone, Anfang Deiez.

et elnigen Dionaten war ver Berdadht aufgetaudt,
In ber Bermalting ber Solonte und. zwar insbefonvere
fm Suftlz: b Pollzei-Departement, an. befjent @plge ein
fritherer benteurer, Cavalfere Cagnaffi, jtand, .Jet nicht
Alled sum Beftenr beftellt; ja man munfelie gerabezu bon
Grpreffungen und von Sufiig,morben, bie eben biefer un-
wiitdige Beamte an relhen . Ginwohnern von Maffaua
begangen Haben follte. Namentlich follten bdiefem Treiben
ble betben wvor amderthalb, Sabren wegen angeblicher
Gpinnage sum Tobe verurtfeilten, aber zu Iebenﬁlung’

licger B beit b 'a (xmbﬂd;m ®rop OB
Santibai und Muffa ¢ ceab” — bie drttg im

“bem: Premieviminifter, ‘Gemahl ber Kontgin,

Darnady wittben die Graufomteiten * ves8 Hovas - Gouvet-
neted’ Rarttatatra Aes iberfteigenr, was' man bidhet bon
ber Gemalttpétigieit jener Hohen %egxetungﬂbemﬂten er-
wartet Hatte. Hamiatatra war fehon lange tn Belanong,
wo er ald Defpot Haufte, verhakt, aber gut angefehen Bei
weldem ec
Dermagen 31t fdmeicheln berftand, 'bap der Bis[;mge (6
verneir, fein Borgefester, “abbernfen und Ramintatea’ auf
e ‘vatanten Poften gefebe murde. Jun trieh er €8 nodh
drger mit' Erpreffungen und Berfolginger, bis" be Be-
vislferung ‘eine Aborbnung von etwa 100 angefehenen Gin-
mwohnern nad) Der Hauptftadt fhicle.  Dad twar Bzina[;e
vor  Jabresfrift. In'T too boten bte Abg

Alles auf um bet dem Premier Raintlatartvony Dl)tgb
laffen ‘31 'werden, allein Diefer wurde von ben SKreaturen
Ramiafatra’s bearbeitet und lieg die avmwen Betfimifarafa

Bagno von Nifiva fhmadjten — jum Opfer gefaﬂen
fein, Und biefe Gerfichte gemannen an Ausbehnung und
Ronfiftens, al8 bder. jur Berichterflottung nach Rom be-
wufene Cagnafft: ploglich Nacyts tn fetnem  Hotel ver-
foftet wurbe, wibhrend man feinem — wie man fehen
witd — nodh welt drger. fompromitticten. Spiekgelellen
und Freund, bem (arabinieri-Dffizier Livvaght, aus Ritc-
fidyten etner febr falich angebrachten Delifatefle, die Ge:
Tegenbelt aur Ffucdit verichaffte.

Jngwifchen Hatte ber Prozeh Cagnaffi — wegen bloger
Unterfhlagung!! — 0 Mauffaue  feinen  Anfang ge-
nommen, af8 nun plbslich die romijdhe  , Tribuna” eine
Reibe ber fitechterlichiten Eathitllungen figer de Polizei-
suftdnde fn Deaffaua bringt; Enthiillungen, fiiv welde
ber Qovrelpondent de2 Blatted, ver befannte Afrifaforicher
Houptmann Coragsini, bie volle Berantwortung iibers
ntmmt! €3 wird bier Fall fiic Fall feftgeftellt, bak bder
Direftor der eingeborenen Poltset von Mafjaua, i!tbmg[)i

willtges Ofe leifen.

adyt Dionate lang warten!  Erft um bdie Mitte Noventber
verfdhaffte thnen ein Madbagaffe Sutritt, aber die ungliid-
lichen Boten, eingefdjiichiect durd) den ungerofhnten Pomp,
wagten thre Bejdhmwerden’ fawm vorsubringen wund der Be-
fcheld Des” Gemahlsd ber Kinigin war, fte follten Hetm-
fehren, die Gefahren wohl bebenfen, benen fie fich durch
1t ,aufwiegleriiches” Benehmen ausfesen, unbd wenn fie
bann nody etwad 3u fagen Hitten, nach dem Foandroanas
feften wieberfommern. ' Dantt wiirbe er fhren Klagen ein
9[8 be Bevdltering von Belanona
fibete, Dafy die Aborbnung endlich heimiehren follte,  30q
fie thr, Manner, LWeiber und Kinber, freudty entgegen
und  bad Wieberiehen war ein rithrenbes. Gemeinfam
wurde jest der Bug nady der Stabt fortgefest, aber am
Thore empfing fie der Bruber Ramiafatra’s, wehrte thnen
ven’ Gintritt imb befahl ben Hetmehrenden, mit ihrem
Gefolge auf einem nafen Ditgel die TNadjt i verbringen.
SDeé Morgensd iiberfielen  Hovasfolbaten bie mach *etner

it bev ©pite eined aus Poliziften (1) 3
Banditenhaufens efne grofe Angahl refdyer 9raber nnb
Abyfjinier tn eigener Pevjon, und gwar cuf Grund Ded
in ber Qolonie befiehenben’ @tandrechtd verhoftete, ihr
Beembgen zu feinen  Gunjten fofficte, dte Gefangenen
dann Nachtd vor die Stadt fiiGrte undb bort mit eigener
Hand erfchop  Wehr al3 ein balbed Dugend biefer un-
glaublichen Fille weift  Hexe  Corazini bem fauberen
Dfjiziere dofumentariidy nady! Dabet benahm jich Livraght
mit unerhoctem Chatdmus; 7. B nefhm er wihrend der
— notabene fiet3 flreng gebeim gehaltenen — Cretutionen
bie Gigavette nie oud bem. Phunde und  worf dle Ge-
fallenen noch lebend in die bow fetnen Poliziften mnd
Gplefgelellen gefjoufelten Gruben!! NRach. gethaner Ar:
beit 1itt Signor Livraght dann, mit brennender Cigarette
im Punbe, ein paar Mal iiber vie Griber, unt bie Crde
eﬂ,‘uﬂampfen

Der Tollfte, nddit Ltvragdi, war dex Polizel-Brigadler (1)
Dmbaref Idrig, der in wveridyiebenen Fallen bie unglitc:
lihen Opfer, auf biedein Borgefeter  suerfi’ gefchoffen,
unter Nififteny fetver Sente mit Steinen und  RKniitteln
vollends tebdtichlug,  Uebrigens fhlug Livraght felbft bet
ber Verhaftung bed veihen Rantibat die Frowen und
Rinder Deffelben {odi!

Aufer diefen ftetd wnoefiihaten Helbenthaten vollfiifrie
der allmichtige Poligeidiveftor im Bunde mit feinem
Freunbe® Cagnalit nody 3abllofe @rpreﬁungm unb Fil
idungen.. ©o fiilihten Beide jufemmen dle von Kautis
bai und Weujfa el Accad angeblich on Rasd Alula ge-
fanbten Spionageberidjte, ouj bdeven Gyund bdie beiden
Yraber aldbann vor ein Leiegdgericht geftellt wurben.

Jept bat die Behbrde von Meoffoun, die offenbar bid
feutigen Taged Blind war, dad RNeft fretlich ausdgehoben
und bie ganze Schurfenbande veraftet, aber ber Sfandal
fit ba und with fich nicht fo leldht aud ber Welt fhaffen
Ioffen. Unbeqrefflich {ft €2 nur, Wwic im RNamen bdex
italienifchen Regierung, fich in der Kolonie ein derartiges
Briganten-Treiben entwideln fonute !

Dev , Dixitto” verfichert, bder Anfangd angeyweifelte
Bericht der , Tvibuna* werbe von ben Thatfachen hodh
weit fibectesffen; Dber VeogeR werde Enthitlhungen der
allerjtyreciichiten et bringen. Gamge Banben , vers
Ddidstiges* Solbtruppen wiren eridoffen worden, und
ben Revfern habe man bie Folter ungemenbet' Ciner
ouberer Qelle sufolgte foll Civraght ectidrt Haben, ble
Polizet tn Mofjaua’ hobe im Gazen iiber acjihundert
Motde auf dem Gewiffen! RNaib Osman el durdy ge-
dungene abyifiniiche - Dienchelmbrver aus dem: Wege  qae-
séumt worden.

Gt Seitenftiied zum Minfjaua: Standal,

Man fehreibt aud Barts: Ueber bdie lepten Unruben
auf Wtabngnécar hat die eben eingetroffene Poft den Hie-
Tiaen Bldittern eine Fiille bedentlicher EingelBeiten gebracht.

Freudenfeier ermiidete Schaar und webelten Afes nicder!
Der Opfer jollen gegen 300 fein.  Die Kipfe fer neun
Hauptfiihrer wurden abgejhnitten unb den Hunben Hinge-
geworfen. Ferner erzdhlt man in Tananarivo, Romia-
fatra bitte bie Ginwohner ber umliegenden Drtfhaiten
unter Androfhung groufomer Strafen zwingen. laffen, aud
ben Qeichen ber Gemordeten am Fuke bes Hiigels Sieges-
trophden zu ervidhten. Am 9. Januar langten die erften
Berichte in Tananavivo an. * Am 12. fomen oudy einige
bem Blutbade Enironnene, weldje am Thore bes Palaftes
auf den Premier warteten,  fich) thm zu FiiBen warfen
und Rache fiir ihre gemorbeten Frouen und Kinder ver-
Yangten. Rainilaiarivony *verfprach thaen Gemigthuung
und entfanbte Hunbdert Pamm mit brei Offizteven und zwet
2 Stlaven der Knigin®’ (Cfimando) mit dem Befehle, Ra-
miafata gefangen nad) ber Hauptftadt zu bringen.

Die feidesne Sejrur.

Der Tag ber Broflamivung bed Konigreiched Serbien
und ber Thronbefteigung Kdnig Aleranberd ift geftern
in Belgrad mit aufergewshnlichem Glany gefelevt worben,
Die Bevdlferung grithte mit  begeifterten  Jurufen ben
juncen Kbuig, ais er mif feinemn BVater jur Kivdie fuhy,
wo i Anwefenbeit ded. bipfomatiihen Kovps, ber Regentern,
Meintjter, ivchlichen, militdrijdyen und ftaatlichen Witchen-
tedger Pietropolit Michael, dem die  beiden Skonige die
Hand fitpten, daf Tebeum gelebrivte. RKonig Milan ftand
bier on den ©tufen ded Throned  feined Sobmed. . Cr
war €8 auc), dec nadhher beim Cmpfang fm Balafte
Namen ded ferbifchen Heered den Konig Alerander feiner
Qiebe und Treue verficherfe, und al3 ber meve Winifters
prifivent Bafdiicd . und bex Prdfivent ber Shupfdhtine,
Ratics, thre Anbhinglichleit an den Rbnlg und das ganze
Hous Obrenovicd betheuerten, biefen Lebteren und: ben
iibrigen Miniftern Dbie Freude Ddoriiber ausbriidte, dap
fich bie Gefchice Serbiens in ben Hanben fo bewdhrter
Baterlanbsfrennde befinden. . Betm Fefeffen wurden fo-
bann rod) awifden SKonig . Milan, vem Regenten und
Heren Paldhicd begeifterte Trxintipriiche geweddielt, und
eine fejtliche Belenchtung der Stadt seugte fiiv. die Eine
miithiglkit dev Gefinmingen, tn der {ich Bolf, Regicrung
unb bie beiben Rdnige begegnen.

Lihrend aber ber Kontgapalaft in Helljten Qichte frahite
unh von bem Jubelvuf ber ‘Feftadite ecdriynte, lag ba-
nebew, fehmeigiam und bunfel, dag fleine Haus, i weldgem
Sonigln Natalie bad Scheitern ihrer lesten ehroeizigen
Wiinjcge und Hoffnungen bewelnt. AI3 ihr ber  Regent
Rifticd in dem befannten vouhen : Schveiben 31 verftehen
gegeben Batte, Dol €& thr, fo fange et fn:ber Regentihafi
fie, nicht mebhr gelingen twerde; weinen . Einfluf auf bdie
Regierung ju- gewinnen, verzdgerte fie immer  wieder « die
ichon geplante. Abreife nady, Rumdnien, wo. fie nach ber
liebendmwiitbigen: Verficherung dex> Kintyin Elijabeth, ,al3
%rinulpex[nn ber ferzlichften Anfnahme gewif fein fonnte.
Ja, fte nahm e8 jhembar rtubig Bin, bafy Metropolit

Michael ftd; gar ntcht mehr um fie Himmerte wnd  baB
Perr Berfiant, auf, Weifungen aus St Peteraburg, bdle
dufierfte Surit d(;a!mng ihe  gegeniiber. beobadhtete.  Ste
fete mit ettem TRale neue $offaung auf* den neuen
ﬂmmftewmftbemen Pafchics, fa, als Gardichanin bver

Stonig Milan mit unerhvtter Kithubett Offentlich angriff,
glaubte fie Bereitd ber ugenblid zu emmem melbhd)m
Bromunciamiento gefommen.

Sang Belgrad war, fn der Kathedrale Beifammen, um
ber Bermdhlung thred Hoffriuleinsd Boghicievics angumol-
nert. Da fduitt jie benn, ftatt fich auf Der by angewie-
fenen Bant nieber;‘u[uﬁen, auf ben Thronieffel ve3 Konias
3u, warf die Decte bon_ demielben  zu Boben und nahm

“den Thron vein, unter dem Betfallstlatichen und Hodyrufen -

threr Anbanger Garafchanin und Horvatovicd. Sie Hatte
abermal8 ein fiihned ©ptel gejpielt und fat ed abermals
verloren, - Wie thr Sohn felbft, fo gut er nur fann, eine
Begegnung mit the vermeidet, jo hat ihr aud) Herr Pa-
fehicd unpweideutig su  erfennen gegeben, bag er ebenjo
wie fein Borginger Gruicd der Konigin Natalie den von
the gewitnfchten Plap neben ober iiber dem jungen Konig
Nleranbder, entgegen Den. BVerfligungen Kbaig Milans, ju-
geftefen werbe.

Dann aber folgte nod) ein Schlag nach bem anbers,
um ihre lefte Hoffnung ju bernidhten und mit thr and) die
lesten the geblicbenen Anhinger sur Ohnmadyt zu verur-
theilen, Wie ein Blis aus Hetterem Himmel mufte fie
bie Nachricht treffen, dafp Konig Milan aus ber Ferne
Derbeteile, um an der Seite fetned Sohred bet bejfen
Chrentag su fein. Und ber Berlauf biejed lepteren hat
allerdingd gezeigt, baf fiic bie iibelberathene TFrau Geute
fein Plag mehr in der Nibe ihred Sohaes, ja vieleidhe
in @erbien ift. Dem Kbnige aber eilte nady Belgrad
jened vernichtende ©djveiben vorausd, worin berfelbe Frau
Nataliens Setrenen, Heven Gorafhanin, fSrmlid) Hinvichtet
und ihn mit Anilagen niederihmettert, gegen weldje dem-
felben fetnerlet Berufung geboten fdjeint. Berrath pileq-
ten fonft bie Herrfdher ded Orientd an ihren Winiftern
burch Ueberfendung der feidenen Schnur zu fivajen. Heute
Gerrichen in Belgrad eiwad fanftere Sitten. Aber Gara-
fchanin it bod) uud bleibt ein tobter Meann, bda er das
fonigliche Schreiben nicht su widerlegen vermag, bad ifm
bie fcglimmite Felonte vorwicft, Vervath an dem Herricher,
beffen Gunt thn fo lange Jafre in ber Madht erhalten,
Berihodrung mit den Feinden bes Throned, Rinte gegen
ben [rieden bed Kbnigdhanfes wie gegen bdie Rube Dbed
Ranbes, ligenbafte eniftellung vbon Thatfachen und Ber-
Bifentlichung von Dingen, weldje bie Gemiither bes Bolfes
aufg Tiefite vermivven muften.

RQontg WMilan ijt aber nody weiter. gegangen; es ge-
niigte thm nidyt, Sarajchanin ald Bolitider nnd Partei-
fithrer todtauicdhlagen.  Cr . fithrt einen Tobesjireid) audh
gegen ben Wienfchen, indem er ifm die furdhtbave Antlage
g Geficht wicft, Ddap unter felnem Wemifterium jene
Attentdterin Helene Marfovled und. thre Mitjduibige plog-

iy tm Gefangniffe erbroffelt unb exftidt gefunden worben
fetn.

Diefe Untlage, dbok Garajdanin indgeheim mit der
fetbenen Schnur gearbeitet habe, wird ohne Ameifel auf-
gegriffen werben. Uud wenn man fidh evmnert, wie lange
ber Plann fid) bedenfen mufte, den Fup wieder nach Bel-
grod suritd su lenfen, fo mbchte man glauben, er habe
jebt nidjts Anderes iiit fetne Perjon zu thun, al8 mbg-
fichit weit aud dem Umbreife der Belgrater Gefdngniffe
su flichen, wo bie feihene Schnur thm jeloer nod) ald ein
geetgneted Meittel erfchienen, fich unbequemer Qeite 3u ente
{ebigen.

Deutfdjer Reidjstag.,
83. &iung vom 7. MWirs.

Am  Tifcje bYed8 Bunbdesraihgd: b. Caprivi, Hollmann,
b. Bottider u A

Die Berathung de3 Gtatd der Mavine Bermaltung twird fortge:
febt mit der Digtuffion iiber die §§ 15—19bes (E;irunrhlnauumé,
forin file den Neubau ber MWanzerfahrsenge S und U je 1
IMillion, T 11/, WMillion, Kreuzer F 1/, Million und Avifo B
1 Meillion gemxbext 1oith, beren St relcbxng die Budgetcomumif=
{ton Beantragt.

Abg. Febhr. b. Manteuifel (foni) Hat bagegen bie Bewillis
quitg dex exften Raten sum Bau dev Panzerfahrzeuge Sund U
mit je 1 9Rifion Beanirogt. 4

$og. Frebr. oo PManteuffel (fonf) beantragt bie Buviids
vermeﬁung ber Beiden duxd) feinen Univag berithrien Titel an

die Budgetfommifiion.

Abg. v. Keudell (“texd;ép) Der Bau der Bangerfregatter
hatte Bei una gexuht pom Sahre 1830—89, namentlich nwm die
Gntwidelung ded Torpedbowefens zu iedectt,  Die mst gemts
derten Panzerfregatten find nichid weiter al3: die in der Denfe
fchrift pon 1887 beveitd geforberten Senonenvoote. Die Com=
miffton BHat Ddie geforberten fiinf Fabrzeuge aeftrichen; bex
Grund, wedhalb die Commiifion fich diedmal o ublebnenb ges
aen; bie)Fordevurniq ber Hegievung verbalten hat, fann mur da-
vin fegen, bag-die Commiifion nidht: angenommen Haf, die ge=
forberten Schiffe ftanden mit dex Sanbegbettbeimung in un=
mittelbarem Bufammenbange. Vet der ganzen Bevathung fet
aber ein Gedamie nod) gay nicht bexfifrt worden und a3 it




ble Eventualitit elner feindlidhen Qandung. E8 Gat fich mert
witthigeriveiie. die
unferer Rilflen on dev Nord- unb Oftjee,und bor elnem: felnbs
fiden Sanbdungsverfuce su fdhiiben. geeignet fel. " 'Die Grfahs
Tungen be# SSafhred 1870 beweifen fite diefe’ Arinahme nidts,
weil felne Qan gemadyt worben find. . Torpedo:
Boote wiithen tn einem foldsen Falle tetnen enben Schug
Bleten, ‘bo3 ‘elnzige Seh it ‘einte [adyiifotte. ~ Sy

Meinung verbreitet; ald ob die Beithoffendett:

miffton._abgegebenen Erbldrungen, um i?ut;ulq%fn, bof Diefelben
i burdbeus nicht in BWiberfpruch mit den nidhauungen. bex.
verbiinbeten Neaterungen - gelest htten; ex babe. feit auf dens
Boven der Dentidyeift 1889--90 geftanben.

Abg. Ridert (freil). bebanert, baf die Jtede bes Staafs-
fecretdys bent. Mitgliebern” der Commilfion icht mitgetheilt
wocben fef; ‘man 1witxbe bamn i der Cage gewefen fetw, ‘au- be=

mtetre’ nnity,“mian follte {chaffen, wad zu {dbaffen iit, fo fange e3
§e(t ift. .fyub it dle Garantle, daf ein Rrieg wavten wirh,

=

i dle
18 wi-mit bem Nord-Oftfeefanal fertly find2 - Rein Menfcho

ermag bie Biivaldatt 31 fibernehmen, bak ein Pricg in Den
néiditen 5 abren nicht audbricht, und deshafb diivfen wiv nicht
adgern, bafiiv’ au foxgen, 'daf Wit geviiftet find fiix alle Fille
umd. dedhalb darf ber Baw der Schiffe nidyt hinausgeichoben
werben. Ieine politifden Jreunbe find bei jeder. Gell

0b_bad RNidytverftindnifians Seiten ded Staatsiecs
retiicd ober ber Mitaficder ber Commilfion aller Barteien ges
legen  fabe. bg. v. Benniglen Yabe bie Angelegenheit von
blofien Finans- - unb Swedmiftateitaridiichten aus behandelt
unby ev: werde s 4hm davin folgem: 'G3:ift der Untrag ‘qeftellt,
bie Fitel an. bie: Commiifion suciidsumeifen. Cr mexbe, . weil
bied her MWunich etner grofen. Bortei fet, fite Dblefen. Antrag
ftitmen. Ren feient allerdings die geftrigen Grilt 3
Heren” Reidhdtanl und audy diefe' beranlaften ihn, “in' eine

ix bie %ntmﬁen ber Marine ten, ebenfp hat audh der
{eiibere Reidalunslr dle IMarine nadh teder Richtung bin that-
{achlich untexftiipt. " Untere Mavine hat fich 'iiberall bie grofte
Uchtung exworben. - Deutidland wollte nicht eine

exneitte Berhanblung dey Dinge i der Commiifton: etuzutreten.
G gebe Herrn v, Benniglen- 3, Dok dle Pangeriabrzenge der
i,gtegtirmhe Zheil bsr Ql{ftenbertbelblgungm fefen, aber mit ber

exfien Rlanged fein, aber e3 Hat tetd Seeleute exfien Ranges.

o laned habe man feine Verpflidy:
:una gilxemomn&en, bag it bem Baw bon beftimmten Selyiffert
n

3th empichle beshalb bie Annabme bed Antraqes b. I
Sﬂbg. b, Benniglen (natl): Herr von Manteuffel bat die

Webermeifimg feiner Antriige an dle Commiffion Geantrant und

idy nlaube, dal biefer Borlchlag den BVorug bor bem Boridglage
Ded Aba. Windthorit verdient, der eine Beritindigung 3wifchen
Der awelten und britten Qefung bde3 Gtafs empioplen hatte.
Fenn bex Abg, Windthorlt und geftern Vorfidt in den Bewil:
lignngen fiir bie Wlavine empioblen bat, fo iit darauf zu ver:
eifen, Do bie: Commiifion bereits felbft eine Erfparnik von
zund 11 Piillionen i Antrag gebracht Haf,

Sere ». Meantenfiel fat dle Uebermweliung feiner Untrige an
die Commifion beantragt und ich glaube, dak biefer Borfdlag
et Borzug vor dem Borichlage bes Abg. Windthorit berdient,
Ber eine Berftandigung zwiichen der zweiten und Dritten Qefung
Be3 Etatd  empfoblen gane, LWenn per Abg, Windthort ung
geftern Bor{icht in den Bewilligunaen firy die Marine emprohlen
Dat, o it darauf zu verwetfen, dak die Commiffion bereits
{elbft eine Griparnik bon rund 11 Aiilltonen in Antrag ge-
bracht Dhat. Die. geforderter Fahrzeuge bilden efnen wefents
Tichen Beftandtheil bed von ber Hegferung in den Sahren 1887
und 1889 auigeftellten Blanes. Der pamals entftandene Streit
Drefife ich biel ‘weniger um dle Sihifie al8 um bie avofien
Panzeclchiffe. ' €8 wird nicht. Beftritten werden fonnen, daf
diefer Blan - im Grogen und Ganzen ' autgebeiBen worden ift,
Yovbebaltlich bex Pritfung der eingelnen Forderungen, Felchesd

oment Hit nun fiic die gdngliche Ablehnung der Forderung
Der Marine-Beripaltung angefiifet worden? Die Bebenfen bes
Abgeordneten Windihorit, weldhe diefe Schiffe mit ben Hafen:
anlagen in Werbindbung bradjten, Hat der Hery Retchstanzler
Besiiglich biefer Schiffe mibderleat und ferrmer Hat, ber Herr
Retcdystanzlex die Beforaniffe vor ungem. ffenen weiteren Bldnen
in ' gang beftimmter Weile befeitigt durdy die Grilirung, bak
Bie verbiindeten Regierungen unverriidt auf dem Boben der
Dentichriit bon  1887/88 fteben -umd dem Reldystag nicht u-
mutben weiden, fiber bie Grenzen blefer Dentidhrift hinausiu-
aehent.  Wedhalh follen wir nun mit dem Bau plefer Diex bes
antragien neen Schiffe noch smet Jahre warten? Tie ertig:
{iellung _be3 Jtord Oitfee: Canald allein 1it Surcaus nicht als
Aotiv fiv ven Bau diefer Schiffe btngeftellt worden, mon bat
e @rimbe fiiv ben Bau durc) den Hinweld auf ben Eanal:
Bau nur gerittictt. €8 Danbelt fich fiic bie eiben in Reve
ftebenben Sdiffe Lediglich um eine Swedmafiafeitsfrage unp
idy glaube. 3 wich moglich fein, eine BVevftinbdigung dariiber
mit ber Regicrung berbeizufithren. Jcb ittmme alfo fite die
Uebermeifung bed Antrages b. Manteuffel an die Bubdgetcom:
smiffion.  (Beifoll) :

Stantfecretir Holfmann verlieft Hlecanf feine in der Coms

Jabren bor werben niiffe. - Der Reich3-
tangler Bat i  geftern - auf. pen Boben der Lentichrift. bon
1889/90 geftellt; biele Dentfchrift aber geht ichon teit iiber ben
Hahmen bes [ottengriindungaplanes Bitaus und wicd noch fehe
exhebliche Geldmittel exforbern. ' Die Crfahrungen belehren ung
aber fdhon, baf bie verbiindeterr Reglerungen nicht3 meiter exs
Ildven Fonnten, al8 bak. fie einftweilen  auf - dem Boben Dey
Denkichrift bon 1889/90 ftéinden, und aud diefer Crfldrung it
eine Berubigung fitr die Bubuuft nicht Devzufeiten. Die Frage,
weldie Rolle dle Marine in etnem Kciege in Bufunft fpielen
wexbe, it nody eine offene, und die Fachménner find Der An=
{icht, ok bie Waffenbemwilligungen: fic die Peavine nicht qut
angeendet find. Fir bie Qirjtenvertheidigung werden mir
Alles bewilligew, wa3  erforderlich iit: efne ', Mavine  eriten
Ranged” su ichaffen, dazu find wic nicht’ veld) genug. 4

Gtaatdfecretatr Dollmann ectlict, baf e3 burdyaus: nidgt
fn ber Abficht lige, . eine. ,lotte eriten Ranges” u cgaffen,
3 fet bog efaentlich nux ein Sdlagmwort.

Abg. Singer (Soc): Vet ber Wnflarbeit, ble itber die garze
%}rumnfmgeberghﬁe, fonne ec e8 nidht fibernehmien, den bereitd
bothandenen Wivvwars dureh feine Buftimmung 3u den Fov-
Dberungen der Regierungen zu bermehren. Die Crtldcungen
beé Refchatanzlers Hatten wohl nur den Bwed, bad Haus etwas
williger ?ll madgen fiix die Forderungen, {hm (Rebner) Hitten
biefe Crilirungen bes Reichstanslers nicht die 1ebersengung
aeben fonuen, baf man nady einigen Jahren nicht  dodh - dazu
Tommen werbe, den Boden der Dentichrift bou 1889,90 au vers
laflen.  Wenn dex Reichslanzler e3 fir moalch halte, 2 Iilionen
afs Aequivalent aus bem Miarineetat 3u ftreichen, jo gebe et
bamit 3u, daf 2 Millionen Mart 3u biel in den Gtat efnge-
{tellt feten. v mit fetnen polttifchen Freunden Balte bie gegen-
wirtige Flotte sur Riiftenvertheidigung.. fic voltommen ouds
reichend unb foane daber fiix eine Bewilligung der beiden Sdiffe
nicht ftimmen. Gine Uebermeifung ber Gache an bie Commiffion
fei boltg iiberfliffig, fertly gemacyt werde de Sadhe Hoch und
ﬁﬂc%. Windthorlt werde fiie bre Bewiliguna chliehlich, wenn
audy ,mit fwerem und Blutendem  Herzen” ftimmen. Jm
Namen fefner Frennde evtlire er, baf fie gegen bdie Ueber-
weifung der Sache an die Commiifion und audy gegen die BVe-
willigung ftimmen erben.

(Schlufs in ber Beilage.)

Reutjdes Neidy.

— Denute, am, 9, Miivy, . find . €8 . brel Jahre, Daf
unjex grofer Satfer. Wilhelm I, jein-thatens. und fegensd=
teidjed Seben, beendet, Hat. ., Die- Erinnerung fithre und by
jene bangen Mdrstage besd, Sahres 1888 surid, al8 bas.
Reich, die, Runde - durchbebte, der Katfer fei ertrantt.
Saifer, Wilheln Hatte  faft ein ganged Sahr vorber unter
bent, Jubel. be3 . beutichen Bolfed - feinen neungigiien Se-
burtdtag gefeiert; bef diejem Hohen Ulter Hitte man alfs.
eln balbiges - Enbe . erwavten, miifjen. . Aber das, beutiche
Bolt hatte mit unbd  unter  felnem Helventaifer jo viel
Auferordentlidies, fo biel Wunberbares erlebt, bafy thm
audy  nidyt  bie Hoffaung . ju Lign, jdlen, e Peunzigs
jdhrige werde noch. eine. Rethe von Jahren. Jum Drtle Ded
Baterlandes, bas. Scepter: fiihren., Daber. iwar. die Bes
flitrzung und ber Shmery ungeheuer, als man die Se-
wilheit erlangte, bas Leben be3 Kifers 3@hle nur. nody
nady, Tagen. -~ In unfer aller, Erinnerung it e3. nod,
wie.. Raifec. Wilhelm auf dem ©terbelager. und, bi3 sum
legten Wthemzuge. bie Hohen Tugenden bewabrte, die i
it Dem. verehrungawitedigften . deutichen Fitrften  aller
Beiterr: gemacht haven,  Seinem. Bolle und Jetnem Heiche
aalten feine  lehten Sorgen, und nod fm Angefichte De3
Zobes belehrte ev ben Pringen Wilhelm, unferen jegigen
Raifer, iiber ba3, was dem Staate und dem Heere noth
thue. A3 G dabei dle Srofherzogin, von Baden ein-
mal bat, ec mige fidy nicht dury vieled Sprechen ers
miiden, gab ex mit fefter. Stimme. die unvergeglicdge Ant-
tort: 3 habe jest nicht mehr Beit, miide zu fein.”
Sn bdiefen in der Gterbeftunde gefprodenen.  Worter
britdte fid) bas gange TWelen des Rafiers aud: jetne
@c?l[i[d;t(;eit und . bas. miemol8 . {hlummernde  Plichts
gefithL.

— Die vercinigten nationallibevalen Frattiomen
bed Reichstaqs und des Abgeordnetenhauies hielten bor=
geftern im Gentralhotel su Beslin ihr iibliches Feftmapl
ab, weldjes,  gemiirst burd treffliche . Trintipriiche, elnen
febr angeregten Berlauf nahm.  Abg. v. Benrba brachte
a3 od) auf den Raifer  qus, Abg. v. BVennigien tvarf
etnen . RUEblE auf bie Geichichte ber - nationaliberalen
Pavtet und ecdterte ihre Aufgabe in Heutiger Beit; bg.
0. Eynern felerte ben Fihrer ber Partet, Deren b. Bennigien;
Abg. Dechelhiuler ben als Saft amwefenden Finanz=
mintfter Dr. Miquel.

— Hus dent Sager dev , Jungen”, Berlin, 'S, Miry
Der 20, Gedenttag der partjer Commune foll bonr bex
Dieftgen  extremen foctaltftifchen $Bartet durdy eine grofe
artige eier fejtllch begangen werden. Die , Boltatridiine”
witd auf  rothem Papier erjcheinen und gnylid) der
Sihilderung bed G fftanbed gemwidmet fetu.

Cine foctalbemofratifdye Berfammlung fix ben 6. hiefigen
Waplereid bejhlok, am 1. Mai die Arbeit ruben zu laffen;
ber auf die Maifeier Besiigliche anbers lautende Fractions=

s Jronie des Schidifals,

Foman bon Fedor von Bobeltis.
[Radgbrud verboten]

, Do glaube i) wohl! Solan mag  feinem Dbt
nidyt fonderlic) gewogen fein.  Und dody fann i Sle
werfidhern, dag ber  FNodenjteiner’ au fond ein fefrbraver
unbd guter Retl ift — ich Fenne auch thn fo temltch genait,
€r witrbe bielleiht Seit feined Lebend” den Mund gehalten
anb fid) mit einem gewifjen Brogentjos er Gintitnfte von
Gittbury, vegnitgt hoben, wenn e nidyt noch in fpdterem
Alter gebetrathet Hitte und von feiner Gattin, einer ge-
borenest Pringelfin Coronini-Betfay, mit etnes pradtigen
Buben bejdjentt worden wire,  Die Sattin oll nicht obne
CinfluB auf den Robenfieiner’ fein — ou est la fomme?
wmein Lieber — und ihn in fefnem Cntjchluife, ben Progef
gegen die Fiirftin Katarina und ven Pringen Sellx wieder
aufgunehmen, beftistt Goben. Haben Sie denn fehon ge:
hort, bafy Salaw feinen Abjchied eigereicht und  bereits
bewilligt erhalten Bat P+

3 fciittelte ben Ropf. ,Das ift mir new und un
erftandlich sugleich. Ieh Hitte e jite richtiger gefalten,
twenn ber Pring, der meines Wiffens 6i3 jebt nur 3 la
suite Dex Irmee gefiifrt wurde, fich villig in das altive
Seer hitte einvangiven loffen.  Womit will e, ficy be-
idydjtigen, wenm ev Eitburg’s verluftig gept 2“

o Diefelbe Frage Gabe id) thm Heute Nadgmittag vor-
gelegt. @alau it ein wunderliger Kauy — fdhade um
tgn! Er it tm hochflen Grade verftimmt Dariiber, baf
ber Rinig fic) nicht gum gweiten Male fetnes Progeffes
angenommen hat, uud glaubt ber Majeftit weif Gott
weldhen Tort dbamit anguthun, bak er fich Derabjdieven
ligt. Sabe um'ipn — iy wieberhole e3. €3 ftect
ein gang braucjbarer Qern fn thm, bew er nur felbit
Heraudfdyilen mitpte! ber Trop  und Gitelleit Haben
thm ben Kopf verriidt — i) Habe mit metner leinung
atdt hinter bem Berge gehalten und werde febe Gelegen-
Heit wahrnehmen, thm aud fetnerhin  ben Standbpuntt
flor su madien,  Dad Befte ive, er jdbe fidh nady
ciner  geelgneten Pacthle um — er  gepirt U fenen
ftburifchen und  body wieber weichen Ratuven, Die burd
;in Srauvenbers  leicht ganglih  bvermandelt werben
onnen.”

Citern orach ab, o Salau mit Albine in biefent Augen-
Blide niher an ung Bevantraten, um uns auf bie Biond-
Ipiegelung tm Meere aufmertiam zu madjen, ble infolge
et letthten Teebelichleier, weldje langfam iiber pas Baffer
frodyen, einen etgentbitmliden Gindyuct Bervorrief. BWihrend
ie Mondidjeibe oben am Hlmmel whe efne mddtige bute
Telrothe ©chetbe fing, wurde ihr Chenbild tn der §Hill bor
uns liegenden See burd dle Jeebelgaze gu efnem zavten
HRofa abgetdnt, bad aber bodh inteniv genug. Teuchiete,
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um bas gange Becken mit licjtem Favbenglonge 31 buedy.
ftrdmen. ~ Die merfwildige Cricheinung wahrte freilich nue
einige Meinuten, dann verblofte ver toja Sdhimmer allge-
mad) unb verfhwand. fehlieRlich urplislicy, als eine dichte
bunfelgrane olfe das Miondgefidht mit ihrem Siffeier
verhiillte.

XVI.

BWie im Fluge verftrich miv: dbie nddfte Beit.  Derfelbe
Agent, dev mein Bild , Waldlandickaft bet WMorgenbeleudy-
tung® nac) Hamburg verfauft, Batte mic wenige Tage
fpdter gefchrieben, fein Rifufer wiinfdie al3 Pendant  3u
bem erjten Bilde noch ein weited Gemélbe von mir, das
gletehfall ein Stiict Balblandichaft, feboch belm Sonmen-

untergaige und mit Ausblid auf bas Mieer, Dbarftellen
follte.
Die neue Beftelung fam mir fehe gelegen — — i

alng audj fofort an dle Arbeit und trieh mich um  bdie
Abenbett flunbdenlang fm MWalde umber, um Stubdien u
fommeln.  Jn ben erften Tagen begleitete midy Albine
Gfters, und bad war bann ein Y8filiches Verweilen fm
ftillen BuchenDaine, i dem man nur den Wind Taufhen
Diete und von fern Ger dos Sehluchzen bes Meeres, Bes
fonberd etn Abend " ift's, ben ich nte bergeffent twerbe.
Nach langem Sudhen  glaubte tef endlidy ein Motiv ge.
funben zu Daben, bad mir filr mein newes Bild geeiguet
erfien. - Meerfelts der Waldung nad) Stubbenfammer
hatte iy elne flelne Qichtung entbectt, beren Rage fiberaus
walerijch wiclte. . DieBuchen tvaten bier in einem Heinen
$albtreile guritd, der fidh nadh ber See 3u ffnete.  Tief.
gritned, nur nach bem aud felfigevem Geftelnt Beftehenbden
Abhange zu fich Heller abidnendes und fehlieRlich in eln
Triftiges Roftbraun iibergehendes Moos bevectte ben Bobden.
Selefplitter lagen iiberall umper, theils midjtige Blsce
aud buntles: Grantt, aber boc) fhon von wetgrauen
Sreibeabern und Ddann und wann audy von graublawen
Scheferfivichen durchzogen, theil3 Hletnes Gerdll, itber das
fich Dichtes Epheugelpinnft gerantt Datte, aus bent toiedere
um bitjthelweife wildes Grdbeertraut evvorlugte, Ungefife
fn ber Mitte ber LUhtung wuchs elne midytige alte Ciche
mit einem ungeheuresn, bielversweigten Aftwert sur Hibe
empor. Eln Bliglhlag modyte ben Riefenftamm fjon
feit Sangem gelpalten BHaben, aber wus ber Haffenben
Wunbe, tn ber fidh) Jabre biuburd) bas morfhe Laub
gur. erbitseit: gefammelt und nach nd nad) 3u frudt-
reidjem Humud verwandelt Hatte, (ol fcjon  tieber ein
frifhgriiner. Sprofling empor, der fein Bléttermert fréh-
lih entfaltete und den allerhand Faveentsaut, wilbe
Drhis und  flatternde Linbe ummwudjecten, it Fiigen
biefer alten Gidje rufte et tlejenfafter $elsblod, bem bie

S
fo baf er faft wie ein Dpferftein ausfab, voriiftortiges
Beit entftammend.

Gevade um die Abendftunbde, wenn dle Sonne ihre roth-
golbenen Flocten iiber bie See fireute, war e3 wunberbar
fthdn fn bec Eletnen Ric)tung. Dl zauberhafte Birtung
bed Ubendroths auf dem Blotiwert, den Budhenftdmmen
und bem farbigen Moofe [dft fich nicht bejhreiben. Da
ba8 Ufer an diefem Theile der Jnfel fich tn {harfer Win-
bung Friimmt, fo fam aud) nody eine Partle ves {teil Fum
Meere abfallenden Hanges jur Geftung. Hier traten aus
Iehmigen - Untergrumde {ehroff und rauh de Feljenectent
Berbor, abev iiberall fpann fich, gleichfant vermittelnd und
vecfdhuend, guitner Ephen und fonftiges Sdlinggemihs
toohlthuend um bad Geftein, nd itberall flattevten meife
und sart biolette wilbe Winben tm Diceredathem.  Ueer
ben Wellen [dhwangen fich Moven auf, und am Feftrande
votbet Hufdyten bann und wann vereingelte fchene Ufers
dhmalber.

Da audh Albine bom Rely diejes engbearensten Heinen
Stitdes Gden entyiictt wa, {o 3égevte fch nidht lange,
fdhlueg Den Felvfeffel und die Staffelei auf mwmd begann
bte Sanbdichaft mit Aquarellfarben als flitchtige Borftudie
auf ben Rarton gu iibertragen.  NAlbine fuchte tnzwijden
unter ben Buchen nach Blumen, die Hier in Fille wuchfen,
famntelte fie in ihrem Hute und fauerte fig banm zu
mefnen Fiifen nteder, um mittels Sdlingfraut dle Blumen
sut etmem Gtraufe zu veretnen. Und fo fohen wiv Beive
oll Arbeltdluft fiber unferem  poetifchen Sdaffen  und
plauderten dabet von ber Sufunft und. Hem ®lic, bad
fie un8 bringen folite. Rubte elnmal metne fletige Hand
auf etne turze Minute ous, fo fudyte mein Ange tm Liebes-
sauber bad tief iiber die Blumen geneigte Antlly Albine’s
und fonnte fich) nicht fatt feben an biejem relzenden Profil,
an der zavten Rundung ded Halfes;, an  dem gefchickten
©piel ber Finger swifdhen ben fabigen  Bliithenmaffen
und an ben seclichen Fiifen, dle, feft tn bas WMood ge=
buiidt, unter bem RVetderfaume Heroorlugten.

AUl Albtne ben Stranf gewunden, begann  fie  audy
ihren Hut mit Glodenblumen, Febernelfen und  Grita U
[dhmiiden und ftand auf, um den alfo deforitten Hut im
Doat gu befeftigen. Die Stellung, bdie fie mit den itber das
braune Sopfden  erhobenen Nrmen - etnnabm, entzlicte
mein Yuge von Reuem, fo daf idy fiebat, fie mdge ftehen
bletben, damit tdhy ihre Geftalt als anmuthigite  Staffage
fn mein Bild aufnehmen f5une.

Mertwitediger Welfe verwelgerte fie - mir jebodh Dbiefe
Bltte. - Ste wusde fichlld veclegen und geftand mir er-
tBthend, bafs €5 thr peinlich fel, auf etrent fii etnen Wilb-
fremben befttmmten Gemdlbe 3u figurlven. 3 gab thr
it Antwort, baf idy felbftverftindlich gar nidht bie Abficht

eiwig mobelabe Natur efne feltfame Form gegeben Hatte,

bitte, fie au portrétiven, fondern, daf i nux thre Stellung

! auf bem Bilbe fighen wollte — aber and) davon wollte
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beidhfufy wurbe ftaxf Fritifict, ‘wobei audgefiihet wurde,
Hutorititen braude dte Soctalbemotratie nidht.

CL - paviamentavijden | Sveifen Tegt ‘man ben
‘Geviidjten,  dafs " etrie Art Ausidhnung swiichen bemm Fiivften
Bigmard wad dem 'Reichelanler von Caprivt tm Weele
fel, Teinetlet Bedeutsing bet.'” Man will ausd gewiffen Arns
geldjen idjliegen, “Daf Fiieft Bidmard ' allerdings bdlrett
ober ' tidlreft Bevludje gemacht* habe, {idh nicht feinem
Radyfolger, 'wobl aber dem Saijer wieder zu ndbern,
Do aber diefe’ Berfuche vilig ‘exiolglod geblicben find.

CBen Hundelsverteng.” Mehriat
folge “mwitd e&' ummer ‘wabhrjcheinlicher, daf die Dentich-
dfteretdhifchen’  Handeldvertrags-Berhandlungen e auf
Bt der ' beftehenden, blod theilweife und unbeteutend
Geeabgefebten Tavife Hinaual, werdent.  Die * geftrigen
Sonferenzen dauerten nur fehr furze Beit.  Die beutjchen
Unterfindler telegrapfivien " daritber nach Berlin, Die
uidfte  Konfeveny it exrft file” Montag in Ausdfidt ge-
wommen, n der Haltung der beutichen Delegtrten ift
gegen frither  eivie enderung etngetreten, welde auf etne
Sdjwentung der beutidhen Regievung suviicgefiihrt wicd.

# Gonfiscivt, 'Berltn, 7. Mirs.
dhretbt - Aele su exlangenden Nummern des , Wiener Tage-
Blatted” bom Mittwody, den 4.'d. M., wurden hier geftern
aniceinend bon Geheimpoliziften aujgefanft,  Das Wiener

. Blatt foll unter dem Ttel: ,Geheime Fondbsgeidichten”

fenfationelle Enthiillungen iiber ein angebliches Manto im
Belfenfond gebracht baben.  Die ,Hamb. RNacdhrichten”
werben tn bem Wetifel um' gemiffe Auffdrungen - et-

Judyt.

Dee Artifel lautet:

W Hus einer  fiibbeutichen Hauptitadt wird und eine
pitande Gejhichte mitgetheilt, tn yoelcher bie uniontrolit-
baren qeheimenn Falten des menfchlichen Herzend und die
nicht fontrolivtenn Bertendungen ber aeheimen Fouds zu
¢einem merfwiithigen  Chavalterftiid fidh verweben. Die
Betreffende Gefchichte, vad mupvorausdgeichidt werden, fpielt
ntdjt tn jener fitbdeutfchen Hauptftadt, fondern anbderdwo,
dort ndmlich, wo ber betreffende geheime Fonbs erliegt
und’ verwaltet wicd, - Aljo  einer ber Staatdmdnner in
jener Stadt batte einen fehr nahen BVerwandten, ber in
einent baltifchen Hanveld- und Hafenplape einem Bant-
ober fonfligen Finomzinftitute vorftand. Eined Taged nun
filblte fih ber gevacdite Staatdmann gedringt, feinem
oberften Chef bie Mitthetlung zu madhen, baf er durch
feinep fehr nahen BVermandten fn eine redit unangenehme
Situation gerathen fet.  Diomentane Scywierigletten bed
Bantdiveltord fitten 3 gefitgt, daBer — der Siaatdmann
—affic fetne fehr naben Bevmandien Biirghaft Habe iiber-
nehmen  miiffen, und ‘mun miiffe er feine Untevicheift
Honoriven, obfe im Mizgenblicde bie dagu ndthigen Mittel
sut Berfilgung su Haberr; benn e3 Handle fich um etnige

Hlbine ntchytd wiffen. €3 fom zu einer fleinen Spene; ich
Hlelt bte Weigerung Albine’s fiir thoricdhten Cigenfinn und
fagte ihv bies mit einigen nidjt 668 gemeinten LWorten,
Dle fie inbeffen bodh o evregten, daf fie in hejtiges Schlucye
sen audbrad). Nun war e natiirlid) mit meinem Aerger
dotbet; ty eilte auf die LWetnendbe zu, 304 fie an meine
Bruft und verfuchte jie liebevoll gu trdjten. Das gelang
mi denn cuch; Albine bevubtgte fich bald twiever — ich
aber pabe wic in fpdtever Beit gerabe biefe Heine Epifode
st oft in bag Gedddhtnif zuriidgerufen.

Ginlge Tage fpdter fand tm Hafen eined jener primb
tioen eueviverte ftatt, weldge bie Bade-Diveltion von Beit
s Beit thren Qurglijten su bieten fid) verpflichtet balt.
Dos gange , Palatd Jan Rriewe” — wie Pring Salan
unfere Cottage getauft — BHatte fich auf der See-Terraffe
etngefunben, natiiclich feblte aber aud) Salau wit Herrn
von Borlen nicht.  Der: Leptere jchien gemerkt zu haben,
Daf Aenni Bevnnt thm: tn lepter Beit gefliffentlidy aus dem
Wege ging; e jpielte ben Cmpfindliden und begnitgte fich
damit, Aennt aud der Entfernung durd) das riefige Tunbde
Monocle, daf er ohne Band im rvechien Auge zu tragen
Yilegte, unverichdmt anguftavren.

Hud in Aenni’s Wefen war o den Tlesten Wodhen
— wie i) miv efnbildete, feit  meiner Riiciprache mit
{he — eln abexmaliger Umjchioung eingetreten. Ste war
febr viel ernfter geworden, 3og fich von ben Uebrigen zus
it und ftreifte dafiiv biel’ fm Walde umber. Bexichiedene
Male war fie bort mit miz zufammengeteoffen, und i
Batte mich ehrlich itber die verdnderte Sinnedart, die aud
{hrem Geplaubder fprach, gefreut, wenn miv and) der felt-
{om prifende Blid, mit dem fle mid) suwetlen mah, be
fremdend erfcheinen wmufte — eine  Thatfache, iiber bdie
mic Gedanfen zu madjen i) ndeffen buvchous feinen
Grund fand.

Die Damen Hatten diht am Geldnder ber Tervoffe
auf Stithlen Plas genommen, Bhinter denen dle Herren
ftanden. . Ded pyrotechnifchen Schaufpiels Halber, dad auf
der Gee ftattfinden follte, waren iiberall am Stvanbde bie
Saterrien verdunfelf worben — e Derrfchte, da audh ber
Mond gefallig genug gewefen war, fich hinter einem RNep
‘o Wolfen 3u verbergen, fo ziemlich abjolute Finfternth,
w3 natitelicher Wetle allgemeine Heiterfeit ervegte und zu
mamigfachen Sherzen Anlof gab.

Endlich fdywirvte aud  etnem FFijcherboote bdie  erfte
Radete auf, die, einen fhinen Bogen belchretbend, Hoch
obert tn bex 'Quft audeinanberfiob und, tn einen Funlen-
tegen verwanbdelt, praffelnd  guriid in die Wellen  fiel.
b nun begann  e8 gleidhzettig auf allen eiten 3u
Stadhen unb zu bonmern; leuchtende Garben flammten in
allen: Farbennitancen: gum: Himmel empor,  Feuersider
{dwiecten durdh dle Quft, bengalliche Fadeln ftrahlten auf
— ¢3 way ein in  fetner Iunftlofen Unorbuung bdoppelt
Blenbenbdes, augendmerzendes Bilb, dem fich wenig Genuf

ghgewtnnen ltef.
(ortfehung folgt)

Anzeichen sus

Die ,Bollsstg."

| puuberttaujenb. Diart. « Dex | Ghef ded :fo . bebranglen
Gtaatdmanines, der blefen elit’ wohlivollentder Gbiinet war,”

308 zundchit einen Befannter Bantier zu Ratfe, und ald
bad nitht 31 dem nothwendigen: Refultate fiihrte, wurde
{chlieplicy aus: ceinem.’ Foudd Hilfe -gejchafft, bex! in:ber
Settgejcyichte: eine’ groge Holle gefplelt” hat '— ‘und’ durd)

‘welden audy Beitgeithichte gemacht worden ift und . wohl

anch) nod) gemac)t wich ; aud. einem Fonds, beffen BVete
wendung durdy fein Parfament atnd burdh feinen Rehrungd

hof fonteolivt ticd, und iber in ‘biefen Falle aldefite Art:

von Woblthatateitafonds wiite, bbgletch  ev  mit einem
LBohlibatigheitaionds nur. ben  Anfangsbudftaben . gemein
bat. o Das: alio it dev gehetme Fonda in dlefer fleinen
Geldjtchte. | BWad nun in Den ‘gebhetmen” Herzensfaltert bes
fo aus eiiter wnerquidlichen Situation befreiten Staats-
manned fpiter borging, . vas . entsieht fidh ver Analple,
Jue fo wiel - ift befannt geworden; dafber: tn joldjer
Leife befreite Staatdmann am wmeiften sumt nadjmaligen
Sturze femes grofmiithigen Helfers mitgewirtt hat, wobl
nur. qud bem Grunde, um darzuthun, daf  Undaniharteit
eine Tugend der: Staatdmdnner fet. b aber feither dle be-
treffende Gumme dem Fondd' suritderftattet worden ift,
baviiber — {hleft bdlele feine Gefchichte — vermichen
bie  — - Samburger  Nadrichten”  Andlunft su exe
ertheilen.”

Dagu fehreibt bad’ Berliner Tageblatt: Wi Ionnem
bem noch hinzufiigen, bk vor efutger Jett mit  Btefem
Avtifel bet ben Beitungarebaltionen in Berlin Haufiven
geganger wucbe, ohue Dafi ‘man « ihn an’ ben Mann Hat
bringen tonnen; ec hat ‘erft an  bem genannten  Wlener
Blatt etnen willigea Abnehmer gejunden. Weldge bduntle
Bwede mit der Berdffentlichung diefer Hihis waheicheins
Lty exfundenen Mittheilungen verfolgt werden, dad ent-
alebt fich unfever Kenntuif.

— ®raj Shuwaloff’s wabridetnlicher Rittritt Hot
Leblglich private Griinve.  Der neuliche Befuch bes Bot=
fchafterd in Frtedrichsruh  gilt inbeffen micht ald Urfache
ber orfhandenen Schwierigleiten; dagegen foll bie Grifin
Sdhumaloff unverichuloet Beranlafjung su  gefelidhafts
ligen D:fferensen gegeben haben. MBglichenfolle Hingt
bie Gntiendung bed Generald v. Werber zum Javen mit
iefer Angeleqenbett zufammen. :

— Wit Shnwaloff’s Riidivitt ftond aud Lobanoff’s
Relfe von LWien nac) Peterdburg in Berhindung. Schu-
waloff's Uuseflug nacy Fricorthsruh erfolgte auj Befepl
bed Barem. I8 eventueller Nachfolger Schuwaloff's
whtd  Graf Durowieff genannt. Der NRiidtritt ves
deutichen Botifafters in Betersburg, Generals Schweinig,
wird ebenfalls angelitndigt.

— @rlldvung dev Bevgwerfsbefier. Den ,Berlts
nee Politifchen Rachrichten sufolge befhlop etne tn
Betltn tagende Berfammlung von Bertretern ber deuts
{chen privaten Bergwertdindujtrie bdie einmiithige Crild-
vung, fie fnnten in den von ben Bergarbeitern in vers
ichiedenen: Mevteren Deutichlands erhobenen Forberunaen
ne den berwerflidien Berjud) dazu exblicdent, eine allges
meine Yuditandebewegung etngulet Allgemetn berech-
tigte Forberungen bder Bergavbeiter beftinden derzeit nidht.
Dle Andvrofung bder Arbeitseinftellung werde dle Berg-
weridtndufirie nldht laffent, trgend welche Jugeftdnd-
niffe 3u machen.

— Die Eriawahl zum Reichstag file Marienwerders
Stubm ift auf den 23. April angefet. Die Polen haben
bereits thren Ranbdidaten beseichnet, 3 {ft ein Herr b.
Dffowsti. Ein deuticher Randidat ift nody nicht beftimmt ;
errn. Hobredht - gegenitber, ben bie  Nationalliberaler
getn unterbringen mbdten, Haben  die RKonjervativen
jilngft erfldvt: Ueber Den Polen al8 ihn wiblen. Bon
einem Ronfervativen twerben aber die Libevalen nichts
witfen. wollen, fo daf bdie Ausfichten fiiv ben Polen
giinfttg find. i

Wudlanbd.

— Der. Bejndy ves dentidhen Kaijers in Wien,
Aus Berlin gehi vem ,N. W, A4 die Hodjintereffante

\etnen’ Selbftmocd beritbte.
ift nad. Petersburg berufer.

mﬁaﬁet ‘batuntes em'tuin[eﬁfti,' et ﬁéi mm, 'gc'fmut;me’
Der Gouverngir b Stadt

- @harled Dilfe. Lonbor, 8 Miirz. Dasd Hedeutenbite
Creigni. in der politijden #Welt it bas Wieberaujtreten. bed
Sir Charles Dille al3 Sandibat fn bemvoriiegen
bon ' Grubenacbeitern’ Hewohnien Wahlbiftritt Foreft of Dean.
13 vor vlerzehn Tagen dlefe Randidatur be!amt‘niurbc, ftetlte:
et Berborragerber Qiberaler an. Glabjtone die Frage, 06 fic
feine Billiaung Habe. ' Der areife Leiter, ber liberalen Partet
gab bie bezeidhnende Antwort, ' dak feine Suftintmung’ bet ber
Aunfftelung” bon Landidaturen nie nachgelucht werde.  Diefer
Wiedereintritt Sic Charles Dilfes in bad politilde Leben Jag
untex bielen Qibervalen grofe Cntuitftung Hervorgeruen. . Jut
Jabre 1888, als diefe Miglichleit tn' ber Preffe ermwiibnt wwucde;
gab Sir Charles Dilfe vor dem Hammerfmith:Qub die be=
ftimmte Grfldrung ab, daB er erft dann wieder ind dfentliche
Seben eintreten wiirbe, wenn €8 ifm gelungen fein werde, fidk
ot gehiifiigen Berleumbungen ju reinigen. Die Vergehen, welde
ben Andtritt Sic Chaxled Dilfes aus Gladitonesd” Minijterimm
und  fein  Bexfdwi aug dem bffentlichen Leben zur Folge
Batten, wurben fetner Seit bor dem Ehegerichtahof und fpiter
o efnent gieitent Prozel dem Publifum in etwad einfeitiger
Belfe vovaefiihet. A3 der Abgeordnete Cramford auf Scheis
bung geaen felne Frau wegen Ehebruchs Klage erhob, unterzog
fi) Sic Eharled Dille, auf ben Rath feines dvotaten, aber
aegert fetn eigened beffeved efiibl, nicht dertRreusverhiy, weil
ber Fichter die Unficht ausgeiprodyen Haite, baf nichts Belaften-
be3 gegen ifn porliege. Sm zweiten pom Steat3anwalt anges
ftrengten Proge  Datte Sir Eharles Dilte feinen: juriftifcher
Beivath, aber ven fepigen Miniiter bed Jnuwern, Matthews,
sum Geaner, dex aus politithen @riinden den Fall fo leitete,
baf der Vecbacht ded Ehebruchd auf dem liberalen Erminifter
Daften blieh. Dex gevidbtliche TWea, um fich von bdiefem BVer-
badht 3w veinigen, Blieb iGm veridlofien.  Cr Hat deshalb lefuen
Foll in einer Flugldrift ber Oeffentlichleit @bexgeben. & {ft
nicht nothig, in die Detaild diefer etwad unfauberen Geidhichte
eingutveten.  Dodh [akt Ry fobiel fagen, daf diefe Flualdeift
bavzuthun fucht, Frou Crawford Habe viele Dilfe belaftende
Dinge angedichtet, wibrend fie thatiadiich inthrem Berlehr mit
ihrem Qiebhaber, dem Stubenten der Iedizin Fofter, borges
fommen twaren.  Seit jener elt Hat Siv Choxrled Dilfe, der
fich unmittelbar nach dem Prozek mit ber Witttve ded Drfors
per Brofefjord Patterfon verehelichte, eine Reife durdy die
britifchen BefiBungen gemacht und feine Exlebniffe und Be=
obacdhtungen verdifentlicht. Der Berluft diefed begabten Staatss
mannes mway feiner JBeit fiir die liberale Bartet ein fehr em=
piindlicher Schlag, aber bdie fm Mittelftand febr audgepriate
@eftnnung, welde vor wenigen Weonaten Barneld Sturz vers
Tangte, profeftict auch gegen Dilfed Wiedereintritt in3 ifent=
lidhe Qeben. Gfead, e ald Tebalteur der , Ball-TWall-Gazette”
{con frither mit dem Giinder ind Eexiht gegangen mwax, dons
neet tn einec Heute erfchienen Heftinen Broldhiive gegen ihn.

Zheater, Kunft, Wiffeuidaft und Literatur,

— oModerne Sunfts, JMufivivte Jeitihrift mit
Sunitbeilagen in Meijterholsichnitten, (Berlin W. Ber=
log von Rid. Bong). BWon bdielem trefilichen, bvornehuen
Blatte (iegen und zwet weitere Hefte (12 und 18) bor, welde
dem Streben ber Rebattion und s Berlaged, ihren Ubons
nenten burch eigenartige Leiffungen eine leberrajdhung su Be=
veiten, bad befte Seugnif auditelen. Die dem Fafdhina3treiben
gemidmete Nummer 13 frligh einen neuen  buntfarbigen Ums
{dilag nach einer Beichnung O. Schubert’s: eine wmit luftigen
Balletrddhen betleidete Schone fachelt fich Kithlung a1, indel
Binter einem Preiler die Sobolde ded Fajdhings: und des FNarren-
thums Die biefed Titelbilded ift
eine meiftethaite: dad Weik bdes Rleibed und be Mormord,
ble Bronce 33 Tties und Had Roth der Drapivungen flieger
in Darmonticher Feife zufammen. Der Robf ded Midchensd
1t dibevaud slerlich ‘und fjauber iiebergegeben. MWir fonnen
biefer Qeiftung des Farbendrudes unbedingte Anerfennung zollen.
Yudh im Tert findet fich manche bitbjde Gabe: ein ibers
miithiges, aber burchaud tinfilertich wirlended Bild von Qop:
pay: Faldhingd Luit und Leid — zeigt bie bivtuole Behandlung
bes PWaftelftifted durch den Qiinftler. Umbere fleinere ‘arbige
Qarneval@biider beleben mehreve Seiten mit Frobfinn und
Setterfeit.  Unter ben Qunitbeilagen verdient F. Stud’s ,Faus
nenfampf” befonderd Hervorgeboben gu werden; bad in felmen
yhontajtifden Chavatter an Bdlin's Meeiftermerle erinnernde
@emiilde ift eine bec origineliten Schvpfungen von §. Stud.
Die Doppelbilder bringen etn Werf bed Rufjen Swedomalic

RNachricht u, daf Kaifer Wilhelm am 3. September nad
Wien fommen Wwitd, um  ben biertdgigen Mondvern tm
LWalovtertel beizuwehren.  Diefe Manbver mwerbern elner
und gleihseitty von anbderer Seite gugehenden Mitthei-
lung 3ufolge die gubBten fein, die bidher fn Defterveldh
ftattfanben. Die Norbarmee foll bas bihmljche Avmee-
torps, verftdrtt burd) ble Linzer Divifion und nod pwet
SKavallerie-Regimenter untev bem Stommando ded FZWL.
Grafen Gritnne umfaffen; die Siibaraee  umfakt dle
nleberbfterreiciichen und  fidbmdheijchen Truppen unter
Fithrung ded F3M. Baron Schonfeld, benen deei bosd»
nljthe Batatllone zugetheilt twerden.  Diefe Bataillone
treffen {chon vorBer tn LWien etn, um hier fiindlg zu
Bletben.  Bu bem Mandver iwerben bdie Referven efnbe:
tufen werben.

— Der 20. Gedenttag der Porijer Kommune {0
nach ber M. 8. von der Berliner extremen fozialiftiichen
Partet durdy eine  groBartige Feter fefilich - begangen
werben,  Die ,Bolistribiine® iwicd  auf rothem Papler
erfcheinen und génglich der Schilberung bed Kommune-
aufitanted gewtbomet fein:

— Der Ripilift Degajew, welder verdichtly it bden
Oberft Subdeifur, bden Chef der Beheimpolizel, 1883 exe
moxbet 31 Hoben, wurbe vor viersehn Tagen in Koftroma
wo er unter falichem Namen bet einem Subalternbeamien
ber Ranlei be3 Gouverneursd wohnte, vechaftet.  Degajew
gllt a3 ba3 widtigfte Mitglied ber revolutiondren
Zereorijtenpartel. . Die Regierung Hatte  eine Belofmung
von 10000 Rubel fiic feine Ergreifung audgefest. « Fevner
wucden, mehreve andere Perfonen In Koftroma, - die in
Berdtudung mit bem Movde bed Polizeldefs ftehen follen,

(Jach burdichmelgter RNacdht” und Binea’s , Luittoe Gefellichaft”.
Yudy fnut Cmall’s ,Humoriftifder Bortrag” wixd dben Beis
fall afles Tachluftigen Lefer finben. Der FText i mit gewohnter
Umficht audgewdblt; eine ausfiibrliche Abhandhung iiber Ca=
fati’s Wirtlomwert zelgt, Dok Tein Gebiet, twelchez Jnterefie biefet,
vernachldfiat wivd.  Wie fomren ein Hbonnement auf Diele
Bradtzeitichrift qup’s Warmite emplehlen.  Der Preid bded
Hefted betriigt nur 60 Bfg.

BVermifchtes.

— Ein gramenpoller Ringfampf, ber lebhait an die
Sdpilbernngen eined dbuliden Falled in Bola’s ,Béte humaine
exinnerd, fand in bexr Nadyt bom 27. sum 28. Februar swilder
Bayonne und Touloufe auf bex Lolomotive eined Scnellzuaes
tatt. Der Bug braufte mit unbheimlidher Schnelligleit dahin,
al8 ber Bugfithver, der fih tm Gepidmwagen befand, efnen
gellenben Schrei bernahm. I3 ex die Thiic ded Waaend vff=
nete, fab er zu fetnem Enifegen, baf dex Mafdinift und der
Heizer auf der RPlattiorm ber Lofomotive bor der Fewerungsd-
Bffnung  mitetnander vangen und fidh geqenieitig tn die Tiefe
au fcgleudern fuchten. Jtoch einmal ertonte etn marferichiit=
ternbev Schret, — der IMafdinit war gefallen, abex fchnell
flammerte ex {ich mit einer Hand feft an ben Tender, wihrend
ber Qeizer efmen Feuerhalen ecqriff, um feinem Feinde ben
Sdidel eingulchlogen. Der in  Todedgefabe [Hmwebende
Weafdhinift nabm feine leten Rebifte sufommen und dritdie ben
Geguer  zu Bobden. Diefer fiihite nach und naeh feine Redfte
fchminden, mit jdredlich) berzerrtem Untlth lag ev da unbd wire
vettung3(o8 dem Tode veviallem, wern nidt der Bugfithrer
mit @efahr feined Qebens auf die Plattiorm gefprungen wive
und  bie Qimpier getrennt hatte. Das Aled mar das
weniger Augenblide. - Die Fahraeldiindighett des Bugesd wurbe
fofort burdh ¥ der Bremfe verlangiamt und auf der
niichiten Station wurben bie betden Rumpfer, die ein Wirihs=
Boudfteeit entaweit Haben foll, in ficdheren Gewabhrian gebrady..

Berantwortlider Redalteur: MWilhelm Fifder.




jede vt Plattwijdhe angenommen.

fonders aufmerfjam 3 madhen,

e

Belanntmadguig,
U Ju Betreff be8 am 19, 1md 20. b. M8, auf bem Biefigen Rof-
plae ftaitfindenden Bieh: mib' Rrammarttes wird fiir de bethetligten

betreibenden befannt t, baf dle Berl 1 nwei Wittags von 1 WhHr ab veifie
Gewerbetreibenden befannt gemacht, baf e Berloofung ﬁnbk nrg;!f}x;% geve ic) Foilbelmitate 14 bos
’ G felbft swongamwefe: 4

1 gut erhaltenes Billardut| w allein giebt mur groseon Frendo des Pubi. ?
je:
Br :

der Plitge fitr' Rurouffels, Schaubuden, Schickhuben,
gelte und die Buben der Schmalzluchenbacter am
Dienfing, den 17, Mirs cr.,
unbd fiir bie anberen Hanbdelslente am
Mittwod, den 1S, My cv,,
Bormittags von 94/, Ubr ab auf dem Hogplase ftatifinbet.
Diejenigen Geverbetreibenden, welde in Palle wobnen, erhalten
die exforverlichen polizeilidhen Grlaubnifichetne am
Piontag, dewt 16,, und
Dienjtag, den 17, diejes Monnts,
wibrend ber Nadymittags-Bitreauftunden von 3 bis 6 Uhr im Bitrean
ber Marlt-Poliret, Stmmer Rr. 5 bes Polizei-Bermaltungs-Gebiudes,
Rathhausgaffe Ne. 20, die ftbrigen Gewerbetreibenden am
Dienftag, den 17., und
Wiitlived), den 18. diejes Wonats,
on frilh 8 Uhriab auf dem Rofvlae. Bum Gmpfang bey Crlaubnif-
fcheine find die Gewerbefcheine mitzubringen wnd vorzulegen.
Dalle, am 4. Miirz 1891. Die Volizei-Vestwnlt

Ansidreibung.

Die Pilafterung der Hife dev BVoliafchulen an der Reffings und
Sdillerfizage foll im Wege der Wetthewerbing bergebent werden.

Angebote find bi3

@ueitag, den 13, WMiivs cr., Vovmittags 11 by,
auf bent Stadtbauamte eingureichen, wolelbft die Bebingungen und Beich
nungen ausliegen, aud) die Berdingungganfchlige entnommen ierben
onnen,

Halle 0. &, ben 7. My 1891,

%et] Stabdtbaurath.

onbons!

A5 auferordentlich lindernbed 1nd twivtiames  Diittel gegeni|
Cuotarrhe der Athmungs:Organe, fomie WMagenleiben leid
teven Grabdes, Verd dytoerden, Bl 2¢, empfepl
bie von mir fobrisivten

Glycerin-Bonbons,

Diefe von Autoritdten ber Medisin unterfuchten 1nd begutachteten | i

BOULy

Ayj die Wroffnung meiner Dampf-W.

Friedrich, Gerid)

Dierdure) die evgebene Anjeige, Bafz id) mit heutigems Tage meive

American Steam Laundry

Dampf-Wasch- und Platt-Anstalf

wit Majdhinen neuncfier, Conftructionen cebffne, nd wird auf der G, Steinstrasse Nr. D vorlinfig

Hodjadjtungsusll

American Steam Laundry.
¥. S. Jode Wische wird ohne Chemikalien wie Chlor efc. gewaschen und fertig gestellt.

géischerei webe i mic eclaubest, feiner ‘Seit"ﬁud; Be: &

netion. >

Mittivody, den 11. 5, W8,

Bubehir, 1 faft neuen drei: L
leitigen Bievdrudapparat,
2 Sophas, 15 Wirthstijde,|

en. 50 Stiihle, 18 Goviesn: 3
tijdie, 50 besgl. Stible, 1 :
Biifjetfdhrant, 1 Glag:, 1
Ritdenidhrant, 5 Hinge:
Inmpen, Spiegel. Bilder,
ex. 5 Digd. Dedeljeidel, 4
Dgd. tnterfeper, FWeifbicr:
glajer, 8 Mienagen, 1Kegel
ipiel mit 20 Kugeln, 5
vollit. Betten, ca. 40 H
FWein, 6 Fl. Spivituofen,
2 Dih. Sexvietten, 3Tafel:
titdjes, 1 Gafometer, 3 Harde:
Hige u, b, 0. &,

4 Dijdie mit Gidgenplotien, > w allein verkauft seine Weine muwr zu En- g

Centralgeseh

I

4
Filiale der W

t8uolizien.

Diners,

Sagidlcien Satjedte
empfiehlt

Friedrich Krahmer

Filhbaudblung,
Fischerplan 3.
Fernfpreder Ny, 205,

Boubous biiciten ald vald) Helferdes Mittel in feinem Haudhalte fehlen.
Bu Yaben in Cartond a 30 Pia. bet

Bernhard NMost, Hle a. §.,

Dampf-Chocolavens, Buderwanren- und Donigtuchen-Fabrtt,
in ber Waijenhous-Upothele, 1S, 5. % fner, An b Morigtivde,
Abdler:Apothele, Geiftitcage, Fr. Hebefer], Langeftrage,
Engel-Apothele, LBilh, Fronfe, Oberglanda,
Bictorin:-Wpnthete, TBilh, Lavm, Frievrichaplag,
Dentide Kaijer-LApothele, Cmil Sanpt, Langeftrafe,
beiHelmbold & Co., Seipyigeritr, [, R. Strifuer, Bernburgerfir.
A, @dylitter NdY., Gr. Steinfir., Frang Stein, Gr. KRlausfirafe,
©, Chivald, Geiftitr., ©, Kubnle, Thuvm-u. Sindenftr.-
©g. Jeifing, Grofe Ulridfirage,| Gete,
& . Pag, Crofe Ulrichitrafe, | B, Lailady, Swingerfirafe,

NRur Geldgeminne !

L8801
vz 1891,

Deutfd) geftemp.
Stadt Rinitand-Toofe
Dauptte. Fr. 52 mal 2
50 000, 10mal 2300002
Ging. auf ein ganzed Lood
ML, 2. —,20 Big. Porto
a. Nadn.  Cewioml, nach
feder Biebung franto und
gratis. Yuftrige umgehend
exbeten. :

 Ugentur: . Strigel,

Bieh. 16,

13umatel seey 93gal

€. Matthes, Vot bem Steinthor, | 2115, Sdhiilbe, Hirtengaffe,
@ruft Beger, Derrentrafe, Ridh. Fup, Grofer Sehlamm,

. M, Hollmig, Bernburgerfiv, | @, RN. Tepel, Alter Markt,

aul Einede, Streiberfirafe, |©, Amthor jun., Magbeh.-Str.,
€. Giftel, grofe Gteinfivage, Moy Jiger, Mes{ebutgerfirafe,
Julius Hofjmans, Breiteltrage, SRidy. Hitbner, Wudererfirage,
2, Dubenbojtel, 5 Frenz Hammer, Reilfivage,
g:. Sldppel, Landmehritvage, in_Giebichenitein:

. @ndyfe, Frievrichitrage, in ber Sronen:Wpothete,
Aug, Fahlberg, Steinweg, bei. ©b. Beyer & Sobn, Reiljtr.
MUug. Upelt, Lrinyerfiape,  IFeliz D, Sioli, gr. Brunnenftr,

@gpedition bed Deleiden %

Sonftans,

Y

Ndhered bei
K. Méller,
Forferfivafe 42,

Berlag b Emd bon 8. Jtetifmenn n 7

xofie 1

Hade.
18, geifffuet pud 7 Yhy Dovood Bls 7 Dhe Hdeuda.

Fortsetzung.  (Siehe frithere Nummer.)

jm hat seit 1876 den. Kampf. yegen %
h allel).'l die Weinfabrikation undl dieS ée- 9
gypsten. Weine' unternommen und wer

fithrt denselben noch heute, dank der Gunst  §
des grossen Publikums weiter fort

beliebten  Berliner “Wity
Geisters, ein Preistitthsel * mit Jedesmal

ohne Preiserhohung, damit auch der ‘wenig
Bemittelte gesunden, reinem Wein zu
billigem Preise trinken kann (Wortsetzung folgt)

+ SOswald Niep.
est, in Hall

ggé,a@z}; 7 Vater Rhein,

¢in
Tdglidie Senbuny grofe, feite
e e _
Hellinder Anstern,

— veidie Suswall Talter

B Stets ref

ige pebentlidhe Generalverinmmm
: 1

- I, Communal

Stgung Dienftes, 10, MWars, Sbends 8 Upr, e, Ref

reinste nnd feimste Erzeugnisse der

Sehokoladenfabrik von
avid Séhne,

Hanptgeschiift:
und Mihlweg: . Wuehererstrassen-Ecke.

%,

$FESS

kums in

er  Nummer  des
hlattes ,,Fidele

¥

50 Gewinnen

gros-Preisen, selbst von Y Liter an.
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erosshandlung F. A, Jordan.

und warmer Speifen, —
von 1,60 Pact on

¢ Familienstnumer, By
I, Wischbein,
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ittngs & b,

over Verfammlungy
Tager ng eingelaben.
Crthettung, Wah! von Borftanha-
ten, Der VorStand,
Betheke.

er Besitka-Berein,

faurant zuc
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Hievsn 1 Veilage.,

in ¢
Durl



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	03
	10
	10.3.1891 (No. 58)
	Die Enthüllungen in Massaua.
	[Seite 482]

	Ein Seitenstück zum Massaua-Skandal.
	[Seite 482]

	Die seidene Schnur.
	[Seite 482]

	Deutscher Reichstag.


	[Seite 482]

	Deutsches Reich. 


	[Seite 483]

	58] Ironie des Schicksals. Roman von Fedor von Zobeltitz.


	[Seite 483]

	Ausland.
	[Seite 484]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.




	[Seite 484]

	Vermischtes.
	[Seite 484]

	Bekanntmachung.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







